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NOT SEHEN UND HANDELN.  
IN BEZIEHUNG DEN NÄCHSTEN GUTEN 
SCHRITT GEHEN. 

Caritas steht für tätige Nächstenliebe.  
Als Teil des größten Wohlfahrtsverbandes in 
Deutschland orientiert der  
Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. sein 
christliches Handeln an den Werten Solidarität 
und soziale Gerechtigkeit im Dienste der Men-
schen in der Region.  

Unsere Dienstleistungen  
erbringen wir im Wesentlichen in  
zwei Tochter-Gesellschaften -    
die CaritasSeniorendienste sowie die  
CaritasSozialdienste. 

Die CaritasSeniorendienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist an zehn Standorten 
Träger von stationären  
Einrichtungen, Pflegestationen, Tagespflegen, 
Mahlzeitendiensten sowie des Caritas-Hausnot-
rufs. Insgesamt werden mehr als 2000 pflegebe-
dürftige Menschen versorgt. 

Die CaritasSozialdienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist Träger von Einrich-
tungen der Arbeits- und Beschäftigungsförde-
rung, der Suchtkrankenhilfe, einer Schuldnerbe-
ratung und von Einrichtungen der Wohnungslo-
senhilfe/Gefährdetenhilfe. Ferner des Fachdiens-
tes für Integration und Migration, der Erziehungs- 
und Familienberatung, der Schwangerschaftsbe-
ratungsstelle "esperanza" sowie des Fach- 
bereichs Familie und Jugend. 

Sichere Arbeitsplätze  
bietet die Caritas im Rhein-Kreis Neuss rund 
1200 Mitarbeitenden. 

Die Caritas-Stiftung  
Rhein-Kreis Neuss unterstützt die  
Arbeit der Caritas in der Region. 

 

Zuwendungsbescheid durch den Rhein-Kreis Neuss 

Gut investiertes Geld für  
Integration und Migration 
 
Rhein-Kreis Neuss – Im Grevenbroicher Ständehaus hat der Vorstand der Caritas 

aus der Hand von Kreisdirektor Dirk Brügge den jährlichen Zuwendungsbescheid für 

das Jahr 2025 entgegengenommen. Der Betrag wird vom Rhein-Kreis Neuss rück-

wirkend für Leistungen in der Integration und Migration zur Verfügung gestellt. 

„Wir bedanken uns für die Zuwendung der öffentlichen Hand. Das Geld hilft uns, un-

sere Angebote auch im wichtigen Bereich Integration und Migration aufrecht zu er-

halten“, sagt Vorstandsvorsitzender Hermann Josef Thiel. Neben der jährlichen Zu-

wendung seien der fachliche Austausch und gemeinsame Projekte mit dem Rhein-

Kreis von hohem Wert für die Caritas-Arbeit. Thiels Vorstandskollege Benjamin 

Lampa erinnert an den vielbeachteten Kongress „Vielfalt braucht Mut“, den die Cari-

tas gemeinsam mit dem Rhein-Kreis Neuss und weiteren Playern Ende vergange-

nen Jahres im benachbarten Kreishaus in Grevenbroich mit großem Erfolg und re-

gem Zuspruch durchgeführt hat. 

Kreisdirektor Dirk Brügge (links) übergibt dem Caritas-Vorstandsvorsitzenden Hermann Josef Thiel im Greven-
broicher Ständehaus den Zuwendungsbescheid 2025. Rechts Ulrike Weyerstraß, Leitung Kommunales Integra-
tionszentrum Rhein-Kreis Neuss, daneben Caritas-Vorstand Benjamin Lampa.  © Fotos: Caritas • Axel Küppers     
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„Für den Rhein-Kreis Neuss ist die Caritas 

wie die Verbände und Organisationen der 

Freien Wohlfahrtspflege insgesamt ein 

verlässlicher und vertrauensvoller Partner. 

Gemeinsam setzen wir uns für das Wohl 

aller Bürgerinnen und Bürger ein. Dazu 

zählt unter anderem auch der Bereich In-

tegration und Migration“, sagt Kreisdirektor 

Dirk Brügge. 

„Mit Unterstützung des Rhein-Kreis Neuss 

haben wir im Jahr 2025 unterschiedliche 

Zielgruppen im Rahmen unserer Beratung erreicht“, betont Dr. Ute Pascher-Kirsch, 

Leiterin des Caritas-Fachdienstes für Integration und Migration (FIM). „Wir haben so-

wohl Menschen mit Flucht- als auch mit Zuwanderungsgeschichte einen Weg in die 

gesellschaftliche Integration aufzeigen können“, ergänzt ihr Stellvertreter Fadi El Ab-

bas, im FIM Integrationsbeauftragter der CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss 

GmbH. „Aber auch allgemein Menschen mit Migrationshintergrund, die Unterstüt-

zung im Spracherwerb benötigen, konnten wir helfen“, so El Abbas. 

Der FIM mit Sitz im Caritashaus International an der Salzstraße in der Neusser In-

nenstadt bietet niederschwellige Angebote für diese Gruppen an, beispielsweise 

Sprachcafés, einem Bewerbertreff oder begleitende Unterstützung bei der Arbeits-

platzsuche. Dr. Ute Pascher-Kirsch: „Außerdem werden speziell für Frauen mit Mig-

rationsgeschichte in Stadtteiltreffs gemeinsam kreative Angebote umgesetzt, die den 

Austausch untereinander fördern.“ Gemeint sind u.a. KreativTreff, Theater „Die Inter-

kontinentalen“ und gemeinsames internationales Kochen. 

„Für die Ehrenamtlichen werden gesonderte Angebote umgesetzt – so das Helfer-

café, bei dem der Schwerpunkt auf Austausch und fachlicher Schulung liegt“, nennt 

Fadi El Abbas ein Beispiel, wie die Zuwendung des Rhein-Kreises konkret in Pro-

jekte investiert wird. Zurzeit betreut das FIM rund 70 Ehrenamtliche, wovon mindes-

tens die Hälfte Migrations- oder Zuwanderungsgeschichte hat. 

Ebenfalls erwähnenswert aus Sicht der Caritas: Im Jahr 2025 konnte der FIM drei 

Termine zum Austausch mit Vertreter_innen von Migrantenselbstorganisationen 

(MSO) anbieten. Außerdem haben diese Organisationen zahlreich die Räumlichkei-

ten des Caritashaus International genutzt, um eigene Angebote umzusetzen. 

Dr. Ute Pascher-Kirsch und Fadi El Abbas bei 
der Tagung „Vielfalt braucht Mut“ im Kreissaal 
Grevenbroich kurz vor Weihnachten 2025.   


